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Ortsgruppen-Flyer

Kostenlose Werbeflyer für die Ortsgruppen  
des Eifelvereins

Infos und Anleitungen zur Gestaltung und zum Druck 

Der Eifelverein e.V. (Hauptverein) bietet seinen Ortsgruppen den Service an, kosten-
frei eigene Werbeflyer herzustellen. Hierfür sind nur ein Internetzugang und ein wenig 
technischer Sachverstand erforderlich. Alle damit verbundenen Kosten trägt der 
Hauptverein. Vor der Anwendung ist bitte das Einverständnis der Ortsgruppe (Vorsit-
zender) einzuholen. 

Jetzt geht´s los
Mit dem Link: www.druckcenter.de/kunden/eifelverein/ 1   
sowie dem Benutzername: eifelverein und dem Passwort: flyer  
erhalten Sie Zugang zur Online-Erfassungsmaske. 

Bitte behandeln Sie diese Daten vertraulich. Die Hauptgeschäftsstelle wird automa-
tisch vor jeder Bestellung durch die Ortsgruppen informiert, um die Berechtigung bzw. 
die angeforderten Stückzahlen auf Plausibilität überprüfen zu können.

Nach Eingabe der o.g. Daten (Link, Benutzername, Passwort) erscheint die Erfassungs-
maske von DCM (DruckCenterMeckenheim). Auf den ersten beiden Seiten stehen in 
grünen Kästchen mit weißer Schrift Hinweise zu den Eingabefeldern. Anschließend er-
scheinen die einzelnen Eingabefelder. Angaben mit einem Sternchen sind Pflichtfelder. 

Bitte dabei folgendes beachten:
Grafik-Datei: Beim Klicken auf Durchsuchen wird Zugriff auf Ihren Rechner genom-
men. Dort müssen Sie ein Foto auswählen und auf Öffnen klicken. Anschließend wird 
dieses Foto hochgeladen. Dabei bitte die Maximalgröße von 8 MB beachten. Wollen 
Sie dieses Foto wieder entfernen bzw. gegen ein anderes austauschen, einfach ohne 
auf Absenden zu klicken die DCM-Seite verlassen und von neuem beginnen. 

Texteingabe: Wird zu viel Text eingegeben, erscheint ein sog. Scroll Balken. Dann bit-
te den Text kürzen. Ansonsten wird dieser automatisch „abgeschnitten“, was unschön 
aussehen dürfte. 

1 Bitte den Link ganz oben links in die Adresszeile Ihres Browsers eingeben.
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Die Fertigstellung
Nach Absenden werden Ihre Texte und Fotos bei DCM von eine/r Mediengestalter/in 
bearbeitet. Sie erhalten im ersten Durchgang einen digitalen Korrekturabzug, den Sie 
nach Prüfung bitte wieder an DCM zurücksenden mögen, versehen mit Ihren An-
merkungen (entweder Druckfreigabe oder Änderungswünsche). Vermerken Sie auf 
dem Abzug Korrekturen, so werden diese von DCM ausgeführt und Ihnen im zweiten 
Durchgang zur Endkontrolle erneut vorgelegt. Diesen 2. Abzug bitte nach Prüfung 
wieder an DCM zurücksenden, verbunden mit Ihrer Druckfreigabe. Wir bitten um Ver-
ständnis dafür, dass aus Kostengründen spätestens nach dem 2. Korrekturabzug die 
Druckfreigabe durch Sie erfolgen muss. 

Anschließend erfolgt der Druck und die Flyer werden frei Haus zu Ihnen angeliefert.

Manfred Rippinger, Hauptgeschäftsstelle 
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Eifelverein
Ortsgruppe MUSTERSTADT

Mehr als ein Wanderverein!

DAS BIETEN WIR 
MITGLIEDERN

• Wandern unter kundiger Führung im Kreise Gleichgesinnter 

• Zusammengehörigkeitsgefühl in einer großen Familie von 
Heimat- und Eifelfreunden 

• Abwechslungsreiche und altersspezifische Freizeit-
angebote auch für Familien, Jugendliche und Senioren 

• Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten als Wanderführer und 
Fachwart in den Bereichen Wegewesen, Naturschutz, 
 Kultur, Jugend und Familie sowie Medien mit Gewährung 
von Zuschüssen durch den Hauptverein 

• Engagement in gemeinnützigen Projekten

• Gemeinnütziger Beitrag zur Aufrechterhaltung des Haupt-
wanderwegenetzes durch die Eifel 

• Versicherungsschutz (Unfall und Haftpflicht) bei allen 
 Vereinsaktivitäten 

• Kostenlose Mitgliederzeitschrift DIE EIFEL 

• Verbilligter Bezug von Büchern und Wanderkarten aus dem 
vereinseigenen Verlag 

• Eintrittsvergünstigung im Eifelmuseum Mayen 

Dazu Sonderkonditionen bei ausgewählten Anbietern eifelweit.

Rabatte für DWV-Karteninhaber (Mitgliedskarte des Deutschen 
Wanderverbandes) bei Anbietern in ganz Deutschland (z. B. 
Wanderheime, Wanderhotels, Reiseveranstalter, Garmin)

IHRE ANSPRECHPARTNER
Angabe von bis zu 2 Ansprechpartnern mit folgenden 
 Kontaktinformationen (optional):

Ansprechpartner 1:

Name

Adresse

Tel.:

E-Mail:

Ansprechpartner 2:

Name

Adresse

Tel.:

E-Mail:

Konten des Eifelvereins: 

Sparkasse 

IBAN 

Alle Wanderungen und Veranstaltungen werden frühzeitig (optio-
nal) durch Aushang im Schaukasten …, in der Lokalpresse und im 
Internet auf unserer Homepage unter http://www.eifelverein.de/
ORTSGRUPPE bekannt gegeben. Dort finden Sie auch weitere Ein-
zelheiten.

Auf kurzfristige Änderungen wird im Internet – wenn möglich auch 
durch Aushang – hingewiesen. 

Gäste sind zu allen Wanderungen und Fahrten herzlich willkommen.

Ihr individuelles Foto

Hier ist Platz für die Informationen 
zu den Ansprechpartnern und den 
Kontoverbindungen

Der Name Ihrer Stadt

WER WIR SIND
Kurze Vorstellung der Entwicklung der Ortsgruppe, z.B.

• Geschichte

• Herausragende Erfolge

• Meilensteine der letzten Jahre

• etc.

WAS WIR TUN
Kurze Vorstellung der Aktivitäten der Ortsgruppe, z. B.

• Unsere Wanderungen 

• Unsere Familienaktivitäten

• Heimat und Kultur

• Theaterkreis

• Musikkreis

• etc.

AUS LIEBE ZUR EIFEL 
Der Eifelverein ist eine Gemeinschaft von 24.000 Eifelfreun-
den, die sich in einem engmaschigen Netz von 142 Ortsgrup-
pen zusammengefunden haben. 

Schon seit über 130 Jahren setzen sich seine Mitglieder für die 
Eifel ein: Anfangs ging es darum, unsere arme, entbehrungs-
reiche Heimat zu fördern, touristisch zu erschließen und damit 
Grundlagen für Wohlstand und Wohlergehen der Bürger zu 
schaffen. Heute ist die Eifel eine blühende Mittelgebirgsland-
schaft, der Eifelverein hat dazu seinen Beitrag geleistet.  
Er betreut ca. 2.100 km überregionale Hauptwanderwege, 
1.500 km Qualitätswanderwege und noch einmal ca. 5.000 km 
örtliche Wanderwege; sie sind die Basis der Wanderinfrastruk-
tur und wichtige Grundlage der touristischen Entwicklung. 

Unsere 1.500 geschulten Wanderführer begleiten unsere Tou-
ren, Urlauber von nah und fern sind bei uns stets gern gesehe-
ne Gäste. Wir machen die Menschen durch thematische Exkur-
sionen mit unserer Heimat vertraut, wir pflegen und bewahren 
das kulturelle Erbe, auch durch heimatkundliche Publikatio-
nen. Wir leisten Beiträge zum Naturschutz und geben seit 
1900 die Mitgliederzeitschrift, seit 1926 das Eifeljahrbuch 
und seit über 50 Jahren flächendeckend für die Eifel Wander-
karten im Maßstab 1:25.000 heraus. 

Wir engagieren uns ehrenamtlich. Wir fragen nicht, was für 
uns dabei herauskommt, wir handeln aus Liebe zu unserer 
Heimat. 

Wir laden Sie ein, sich uns anzuschließen: Aus Liebe zur Eifel!

Mehr als ein Wanderverein!

Hier ist Platz für Ihre Überschriften 
und Informationen
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Aktion: MITeinander wandern

Aktion:  
MITeinander in der Eifel wandern

Ziele
• Gemeinschaftsaktion von Eifel Tourismus (ET) GmbH und Eifelverein zur Stärkung 

unseres Vereins durch Bewerbung von speziellen Wanderangeboten der Ortsgruppen 
über das touristische Online-Portal DESKLINE

• Breitere Bekanntmachung der in diesen Wanderangeboten enthaltenen Wanderwege 
in der Eifel

Voraussetzungen
• Kostenfreie Teilnahme für Gäste
• Rundwanderungen mit Dauer von 3 – 4 Std
• Abschluss mit Einkehr
• Wanderangebote innerhalb des Einzugsgebietes der Eifel Tourismus GmbH (Nordei-

fel, Vulkaneifel, Südeifel) unabhängig vom Vereinssitz der Ortsgruppe
• Wegetypus: Wandern auf Premiumwegen (z.B. Eifelsteig), Partnerwegen (z.B. Vulka-

neifel-Pfad), Hauptwanderwegen oder auf wenig bekannten Wegen (Insidertouren)

Allgemeines
• Geselligkeit sollte im Mittelpunkt der Touren stehen; d.h. auch Gäste „mitnehmen“
• Griffige Wanderthemen wählen wie „Lecker wandern“ oder „Gemeinsam im Winter 

wandern“
• Wanderführer sollte (für Gäste) mit Namen erkennbar sein
• Die bestehende gute Zusammenarbeit zwischen Touristiker und Ortsgruppen des 

Eifelvereins ist der Grundstein für den Erfolg dieser Aktion.

Vorteil
Der entscheidende Mehrwert für die Ortsgruppen des Eifelvereins ist das kostenfreie, 
zusätzliche Bewerben ihrer Wanderungen in den touristischen Medien mit der Chance, 
neue Mitglieder zu gewinnen. 

Kontakt
Bitte wenden Sie sich an Ihre nächstgelegene Tourist-Info. Diese sind über die o.g. 
Aktion informiert und helfen Ihnen gerne weiter.
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Das folgende Musterformular kann auf der Homepage www.eifelverein.de unter  
„Aktuelles“ heruntergeladen oder über die Hauptgeschäftsstelle bezogen werden. 
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Richtlinien für die Verleihung von Auszeichnungen  
an Mitglieder des Eifelvereins

I. Ehrenmitgliedschaft
1. Ehrenmitglieder des Hauptvereins
Die Ernennung von Ehrenmitgliedern des Eifelvereins (Hauptverein) obliegt gemäß  
§ 7 Abs. 3 der Satzung des Eifelvereins der Mitgliederversammlung auf Vorschlag des 
Erweiterten Vorstandes. Die Ehrenmitglieder des Hauptvereins sind beitragsfrei.

2. Ehrenmitglieder Ortsgruppen
Die Ernennung von Ehrenmitgliedern der Ortsgruppen des Eifelvereins erfolgt nach 
den Bestimmungen der einzelnen Satzungen der Ortsgruppen. Für die von ihr  
ernannten Ehrenmitglieder bleibt die Ortsgruppe gegenüber dem Eifelverein e.V. 
(Hauptverein) beitragspflichtig.

II. Verdienstnadeln

1. Grüne Verdienstnadel
Die Grüne Verdienstnadel wird für besonderes ehrenamtliches  
Engagement im Eifelverein verliehen (z.B. Vorstandsmitglied,  
Fachwart, Wanderführer etc.).  
Vorausgesetzt wird ein verdienstvolles Wirken von mindestens vier Jahren. 

Beantragung:
a) Die Verleihung der Grünen Verdienstnadel wird in Abstimmung mit dem Vorsitzen-

den der Ortsgruppe beim zuständigen Vorsitzenden der Bezirksgruppe beantragt. 
Das erforderliche Formular ist online unter  
https://www.eifelverein.de/index.php/eifelverein/vereinsinfos/formulare  
oder über die Hauptgeschäftsstelle zu beziehen.  
Im Antrag sind die Verdienste der zu ehrenden Person kurz darzustellen.  
Der Bezirksvorsitzende prüft, ob der Antrag die formalen Voraussetzungen erfüllt.

b) Bei Genehmigung leitet dieser den Antrag mit einem persönlichen Vermerk an die 
Hauptgeschäftsstelle weiter. Von dort aus erhält der Antragsteller die Verleihungs-
unterlagen (Urkunde, Nadel, Antrag) mit der Auflage, die Aushändigungsmodali-
täten mit der Orts- und Bezirksgruppe abzustimmen.
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2. Silberne Verdienstnadel
Die Silberne Verdienstnadel wird für ehrenamtliches Engagement  
im Eifelverein verliehen, wenn
• das verdienstvolle Wirken im Eifelverein nach Auszeichnung mit der Grünen Nadel 

in der Summe für mindestens weitere vier Jahre anhält oder
• die Vereinsaktivitäten in ihren Auswirkungen über die Ortsgruppe hinausgehen. Da-

bei sollen diese in der Summe grundsätzlich acht Jahre lang ausgeübt worden sein.

Beantragung:
a) siehe Grüne Nadel.
b) Bei Genehmigung leitet der Bezirksvorsitzende den Antrag mit einem persönlichen 

Vermerk an die Hauptgeschäftsstelle weiter mit der Bitte um Zustimmung durch 
den Hauptvorstand in seiner nächsten Sitzung. Die Zustimmung kann auch durch 
ein Umlaufverfahren eingeholt werden. Wird diese erteilt, gehen die Verleihungs-
unterlagen an den Antragsteller mit der Auflage, die Aushändigungsmodalitäten 
mit der Orts- und Bezirksgruppe abzustimmen.

3. Goldene Verdienstnadel
Die Goldene Verdienstnadel wird für ehrenamtliches Engagement  
im Eifelverein verliehen, wenn
• das verdienstvolle Wirken im Eifelverein nach Auszeichnung mit der Silbernen 

Nadel in der Summe für mindestens weitere vier Jahre anhält und
• die Aktivitäten in ihren Auswirkungen für den Gesamtverein von außerordentli-

chen Bedeutung sind. Dabei sollen diese in der Summe grundsätzlich 12 Jahre lang 
ausgeübt worden sein.

Beantragung:
a) siehe Grüne Nadel.
b) Bei Genehmigung leitet der Bezirksvorsitzende den Antrag mit einem persönlichen 

Vermerk an die Hauptgeschäftsstelle weiter mit der Bitte um Zustimmung durch 
den Erweiterten Hauptvorstand in seiner nächsten Sitzung. Die Zustimmung kann 
auch durch ein Umlaufverfahren eingeholt werden. Wird diese erteilt, entscheidet 
der/die Hauptvorsitzende über die Aushändigungsmodalitäten, die bei Bedarf mit 
der Orts- und Bezirksgruppe abzustimmen sind.

Anmerkung: Die Antragsunterlagen sind mindestens vier Monate vor dem Verleihungs-
termin über die Bezirksgruppe an die Hauptgeschäftsstelle weiterzuleiten, um eine recht-
zeitige Behandlung des Antrages im Vorstand/Erweiterten Vorstand zu ermöglichen.

Beschluss des Erweiterten Hauptvorstandes vom 23. April 2016
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Übersichtskarte Orts- und Bezirksgruppen
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Allgemeine Verwaltung Service

Bekanntlich wird von den Ortsgruppen des Eifelvereins für jedes Vollmitglied  
19,– € pro Jahr an den Hauptverein abgeführt, um die satzungsgemäßen Aufgaben  
des Eifelvereins erfüllen zu können. Aus nachfolgender Übersicht ist die Mittel- 
verwendung zu entnehmen.

Was geschieht mit meinen 19,- € Mitgliedsbeitrag?

Gegenleistung für 19,- €/Jahr

EDV-Mitgliederverwaltung für 
alle Ortsgruppen (OG)

Korrespondenz mit OG,  
Behörden, Touristikern…

Sitzungen, Besprechungen 
mit OG, Behörden…

Haushaltswesen,  
u.a. für OG-Maßnahmen

Beitragseinzug, Mahnungen, 
Spenden…

Personalmanagement,  
Bürologistik

Beratung von OG und Mitglie-
dern, Auskünfte Dritter

Abzeichen (DWV), Treue-/ 
Verdienstnadeln, Etiketten

Verwaltung geehrte, neue 
und treue Mitglieder

Versicherungen, Ausweise, 
Verzeichnisse für OG

Fin. Förderung von OG/ 
Lehrgängen, OG-Manager

Qualifizierung OG, kostenlose 
OG-Homepagenutzung 
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Erstellt von Manfred Rippinger, Hauptgeschäftsführer Eifelverein

Deutscher Wanderverband

Teilnahme von OG am Deutschen Wandertag,  
Schulungen der Hauptfachwarte des Eifelvereins

Ermöglichung der Mitwirkung des Eifelvereins  
in LNU & Landesverband RLP (Naturschutzverbände)

Verleihung der Eichendorff-Plakette und  
Bezug Zeitschrift „Wanderzeit“ für OG, Tag des Wanderns

Flyer-Serien zur Jugend-/Familienarbeit, Broschüren Zukunft OG,  
Schul-/Ferienwandern 

Deutsches Wanderabzeichen für OG, Rabatte bei Ausrüstung,  
Unterkunft und Reiseangeboten

Bundesweite Lobbyarbeit & Werbung durch Vertretung  
in Gremien und Start von Aktionen

Fachaufgaben Verlag/Zeitschrift

Zertif. WaFü-Lehrgänge, 
ZNL-Fortbildungen

Management: 2.100 km 
HWW, 2.000 km tour. Wege

Naturschutzpreis für OG,  
Mitwirkung § 60 BNatSchG

Kulturpreis für OG, Bibliothek 
Mayen Fundus für OG

Dt. Wanderjugend:  
Zuschüsse, Tagungen

Flyer für OG, zentrales  
Homepagesystem für OG

Redaktion, Autoren- 
gewinnung DIE EIFEL; EJB

Veröffentlichen/Redigieren 
der OG-Berichte

Akquisition von Themen und 
Anzeigen (Tipps für OG)

Umbruch, Druck, Versand, 
Frei-Exempl. OG-Werbung 

40 Wanderkarten, Erwerb 
günstiger für Mitglieder

Versand eig. Verlagswerke für 
Mitglieder kostenfrei

Gegenleistung für 19,- €/Jahr
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24.000 Mitglieder

142 Ortsgruppen OG-Mitgliederver-
sammlung:

gebildet von den 
einzelnen Mitglie-

dern; sie wählen den 
Vorstand der OG.

OG-Vorstand: 
bestehend u.a. aus 
OG-Vorsitzenden, 
OG-Fachwarte…

12 Bezirksgruppen:  
gebildet von meh-
reren Ortsgruppen 

(OG) aus einer 
Region  

(teils identisch mit 
Landkreisen)

Bezirks-
versammlung:  

gebildet von meh-
reren Vertretern aus 
den Vorständen der 

zugehörigen OG. 
Diese Delegierten 

wählen den Bezirks-
vorstand.

Bezirksvorstand:  
bestehend u.a. aus

Bezirksvorsitzenden,
Bezirksfachwarte…

Mitglieder-
versammlung  
Hauptverein:  

gebildet von allen 
OG und BG-Vor-
sitzenden. Diese 

Delegierten wählen 
den Hauptvorstand.

Hauptvorstand  
(18 Ehrenamtler)

Erweiterten  
Hauptvorstand

(Vorstand +  
Bezirksvorsitzende)
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Hauptgeschäftsstelle
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Mustersatzung für Ortsgruppen des Eifelvereins

§ 1 Name und Sitz
Der Verein trägt den Namen 
„Ortsgruppe XY des Eifelvereins“ mit Sitz in ???
 
Die Ortsgruppe, gegründet im Jahr ???, ist eine Untergliederung des Eifelverein e.V. 
(Hauptverein) und übernimmt alle Rechte und Pflichten nach der Satzung des Eifelver-
eins (Hauptverein). 

§ 2 Vereinsgebiet
Das Vereinsgebiet umfasst ??? Mitglieder mit Wohnsitz außerhalb des Vereinsgebiets 
können auch aufgenommen werden.

§ 3 Vereinszweck
Die Ortsgruppe dient der Eifel, ihrer Bevölkerung und allen, die hier Erholung und 
Entspannung suchen. Der Verein steht auf dem Boden des Grundgesetzes der Bundes-
republik Deutschland und ist parteipolitisch und konfessionell nicht gebunden. Die 
Aufgaben werden verwirklicht insbesondere durch:

3.1 Heimatkundliche und kulturelle Tätigkeit
 Durch heimatkundliche Veranstaltungen aller Art weckt und vertieft der Eifel-

verein das Interesse für die Eifel. Hierzu gehören insbesondere Wanderungen 
aller Art, kulturhistorische Exkursionen, geschichtliche und kunstgeschichtliche 
Führungen, Vorträge und Ausstellungen sowie Lehrgänge und Tagungen zur Wei-
terbildung der in der Vereinsarbeit ehrenamtlich tätigen Mitglieder. Der Pflege 
des heimischen Brauchtums, dem Denkmalschutz und der Denkmalpflege fühlt 
sich der Eifelverein in besonderer Weise verpflichtet.

3.2 Naturschutz, Landschaftspflege und Umweltschutz
 Der Eifelverein setzt sich für einen wirksamen Umweltschutz, insbesondere für 

die Erhaltung und den Schutz der einmaligen Natur und Landschaft der Eifel ein.
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3.3 Strukturelle Förderung
 Der Eifelverein vertritt die Interessen der Eifel und ihrer Bevölkerung bei der Pla-

nung und Durchführung aller Maßnahmen, die der Verbesserung der wirtschaft-
lichen und sozialen Verhältnisse in der Eifel dienen. Dabei misst er sowohl der 
Umwelt- als auch der Sozialverträglichkeit besondere Bedeutung zu. In diesem 
Sinne wirkt er mit bei der Anlage und Unterhaltung von gemeinnützigen Einrich-
tungen, die der Erholung dienen. 

3.4  Jugend- und Familienarbeit
 Der Eifelverein sieht in der Einbeziehung der Familien seiner Mitglieder in alle 

Aktivitäten im Rahmen des Vereinszwecks eine besondere Aufgabe. Den Familien 
der Mitglieder wird so die Möglichkeit geboten, in allen Bereichen der Tätigkeit 
des Eifelvereins aktiv am Vereinsleben teilzunehmen. Der Eifelverein betreibt 
insbesondere eine zeitgemäße Jugendarbeit z.B. durch Förderung demokrati-
schen und sozialen Denkens und Handelns, Gruppenarbeit, Seminare, Lehrgänge, 
Wanderungen oder Zeltlager. 

 Die Deutsche Wanderjugend im Eifelverein ist Mitglied in:
 • der Deutschen Wanderjugend (DWJ) des Verbandes Deutscher Gebirgs- und 
  Wandervereine e.V. (Bundesebene)
 • der Deutschen Wanderjugend, Landesverband Rheinland-Pfalz
 • der Deutschen Wanderjugend, Landesverband Nordrhein-Westfalen.

3.5  Internationale Beziehungen
 Die Ortsgruppe pflegt im Rahmen ihrer Möglichkeiten internationale Verbindun-

gen, insbesondere durch die Mitarbeit in europäischen Vereinigungen.

§ 4 Gemeinnützigkeit
Die Ortsgruppe verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sin-
ne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. Die Ortsgruppe 
ist selbstlos tätig; sie verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Mittel 
der Ortsgruppe dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden. Die 
Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person 
durch Ausgaben, die dem Zweck der Ortsgruppe fremd sind oder durch unverhältnis-
mäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.
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§ 5 Mitgliedschaft
5.1 Mitglieder der Ortsgruppe sind:
 a) Vollmitglieder (nur Vollmitglieder beziehen die Zeitschrift DIE EIFEL vom 

Hauptverein)
 b) Partnermitglieder (der Ehepartner muss Vollmitglied sein; bei Lebensge-

meinschaften muss der Partner Vollmitglied sein). Nach dem Wegfall des 
zugehörigen Vollmitglieds wird die Mitgliedschaft des betreffenden Partners 
automatisch in diejenige eines Vollmitgliedes umgewandelt. Das Weiterbe-
stehen einer Partnermitgliedschaft ohne korrespondierendes Vollmitglied ist 
nicht möglich.

 c) Jugendmitglieder (unter 27 Jahre)
 d) Zweitmitglieder, die zusätzlich noch Mitglied (Vollmitglied) in einer anderen 

Ortsgruppe sind.
 e) Fördernde Mitglieder (z.B. Gesellschaften, Körperschaften, natürliche Perso-

nen)
 f) Ehrenmitgliedschaft (Ehrenmitglieder und Ehrenvorsitzende)

5.2 Über den Aufnahmeantrag der unter a) bis e) genannten Mitglieder entscheidet 
der Vorstand. Sind die Jugendmitglieder in einer Gruppe der DWJ (Deutsche Wan-
derjugend) zusammengeschlossen, so entscheidet bei c) die DWJ-Gruppe oder 
nachrangig der Vorstand.

5.3 Die Mitglieder sind berechtigt, an allen Versammlungen und Veranstaltungen des 
Eifelvereins teilzunehmen und alle Vergünstigungen des Eifelvereins in Anspruch 
zu nehmen. Die Mitglieder unter a) bis d) sind stimmberechtigt und besitzen 
aktives (sind wahlberechtigt) sowie passives Wahlrecht (sind wählbar). 

 Fördernde Mitglieder sind stimmberechtigt und besitzen nur aktives Wahlrecht. 
Sie sind nicht durch den Eifelverein e.V. unfall- und haftpflichtversichert.

5.4 Ehrenmitgliedschaften werden auf Vorschlag des Vorstandes von der Mitglieder-
versammlung bestätigt.

5.5 Die Mitgliedschaft erlischt durch Tod, Austritt oder Ausschluss. Der Austritt ist 
durch das Mitglied gegenüber der Ortsgruppe bis zum 1. Dezember schriftlich zu 
erklären; die Mitgliedschaft endet dann zum 31. Dezember des laufenden Jahres. 



Mustersatzung
©

 E
ife

lv
er

ei
n 

· 0
6.

20
19

5.6 Mitglieder können ausgeschlossen werden, wenn sie:
 a) gegen Zwecke und Ziele des Eifelvereins oder der Ortsgruppe gröblich  

verstoßen oder
 b) das Ansehen des Eifelvereins oder der Ortsgruppe schwer schädigen oder
 c) den Mitgliedsbeitrag trotz zweimaliger schriftlicher Mahnung nicht bezahlen.

5.7 Der Ausschluss erfolgt durch den Vorstand und ist schriftlich zu begründen. 
Gegen den Ausschluss steht dem Mitglied die Berufung an die Mitgliederver-
sammlung zu. Sie hat aufschiebende Wirkung bis zur Entscheidung durch die 
Mitgliederversammlung. Die Berufung muss innerhalb eines Monats nach Aus-
schlussmitteilung beim Vorstand schriftlich erfolgen. 

5.8 Die Beendigung der Mitgliedschaft ist der Hauptgeschäftsstelle des Eifelvereins 
bis zum 15. Dezember des laufenden Jahres schriftlich mitzuteilen.

§ 6 Ehrenmitgliedschaft und Ehrenvorsitz
6.1 Personen des öffentlichen Lebens oder Personen, die sich um die Ortsgruppe 

verdient gemacht haben, können auf Vorschlag eines Organs der Ortsgruppe zu 
Ehrenmitgliedern ernannt werden. Die Ernennung bedarf der Zustimmung der 
Mitgliederversammlung. 

6.2 Vorsitzende, die sich um die Ortsgruppe besonders verdient gemacht haben, 
können nach Ablauf ihrer Amtszeit durch ein Vereinsorgan zu Ehrenvorsitzenden 
der Ortsgruppe ernannt werden. Die Ernennung bedarf der Zustimmung der Mit-
gliederversammlung. 

6.3 Ehrenmitglieder und Ehrenvorsitzende sind Mitglieder auf Lebenszeit ohne 
beitragspflichtig gegenüber der Ortsgruppe zu sein. Sie sind stimmberechtigt 
und besitzen nur aktives Wahlrecht; ansonsten haben sie gleiche Rechte und 
Pflichten wie ein Vollmitglied. Die Beitragspflicht gegenüber dem Hauptverein 
wird von der Ortsgruppe XY übernommen. Ehrenmitglieder und Ehrenvorsitzende 
werden in der Mitgliederliste als Vollmitglieder geführt und so an den Hauptver-
ein gemeldet.

6.4 Die Eigenschaft als Ehrenmitglied und als Ehrenvorsitzender erlischt am Ende der 
Mitgliedschaft nach § 5.5 der Satzung. Sie bedarf keiner Feststellung.
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§ 7 Beiträge
7.1  Die Höhe des Jahresbeitrages setzt die Mitgliederversammlung unter Berück-

sichtigung des abzuführenden Beitrages der Ortsgruppe an den Eifelverein e.V. 
(Hauptgeschäftsstelle) fest. Der Mitgliedsbeitrag ist bis zum 1. März an die Orts-
gruppe zu entrichten. 

7.2  Der von der Ortsgruppe je Mitglied an den Eifelverein e.V. (Hauptgeschäftsstelle) 
zu überweisende Beitrag ist bis zum 31. März abzuführen.

§ 8 Organe des Vereins
Organe sind:
• die Mitgliederversammlung 
• der Vorstand

§ 9 Mitgliederversammlung
9.1 Die Mitgliederversammlung ist öffentlich. Stimmberechtigt sind alle Mitglieder 

(siehe § 5 dieser Satzung), die den Beitrag für das zurückliegende Jahr bezahlt 
haben. Die Mitgliederversammlung ist mindestens einmal jährlich, möglichst bis 
zum 1. April durch den Vorsitzenden oder bei dessen Verhinderung durch seinen 
Stellvertreter einzuberufen. Die Einberufung, postalisch und/oder digital an alle 
Mitglieder, erfolgt mindestens zwei Wochen vorher schriftlich unter Angabe der 
Tagesordnung.

9.2  Eine außerordentliche Mitgliederversammlung muss auf Beschluss des Vorstan-
des oder auf schriftlichen Antrag von mindestens einem Drittel der Mitglieder 
einberufen werden.

9.3  Die Mitgliederversammlung ist stets beschlussfähig und beschließt mit einfacher 
Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder. Eine Stimmrechtsüber-
tragung ist nicht möglich (siehe auch § 14). Bei Stimmengleichheit gilt der Antrag 
als abgelehnt. 
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9.4  Sie beschließt insbesondere über 
 • die Höhe der Mitgliedsbeiträge
 • die Jahresrechnung
 • die Entlastung des Vorstandes
 • den Haushaltsplan
 • die Wahl des Vorstandes für mindestens zwei Jahre. Eine Aufstockung der 

Wahlperiode bis auf max. vier Jahre ist durch die Mitgliederversammlung mög-
lich. Die Mitglieder des Vorstandes üben ihr Amt auch nach Ablauf der Amts-
periode bis zum Ende der Mitgliederversammlung aus, in der eine Neu- oder 
Wiederwahl erfolgt ist.

 • die Nachwahl für ausgeschiedene Vorstandsmitglieder für die verbleibende 
Amtszeit

 • die Wahl von Rechnungsprüfern für mindestens zwei Jahre. Eine Aufstockung 
der Wahlperiode bis auf max. vier Jahre ist durch die Mitgliederversammlung 
möglich.

 • die Ernennung von Ehrenmitgliedern und Ehrenvorsitzenden 
 • die Änderung der Satzung
 • die Behandlung von Anträgen
 • die Auflösung der Ortsgruppe

9.5  Alle Wahlen sind geheim. Offene Wahlen sind zulässig, wenn nicht mehr als ein 
Viertel der anwesenden Stimmen widerspricht. Die Wahl der Vorsitzenden (Vor-
sitzender / Stellv. Vorsitzender) ist eine Einzelwahl. Die übrigen Mitglieder des 
Vorstandes können in einem gemeinsamen Wahlgang gewählt werden, wenn 
nicht mehr als ein Viertel der anwesenden Stimmen widerspricht und nur ein 
Kandidat je Funktion vorgeschlagen ist.

9.6.  Es ist der Kandidat gewählt, der mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen 
Stimmen erhalten hat. Erreicht kein Kandidat im 1. Wahlgang die absolute Mehr-
heit (siehe auch § 14.1), findet eine Stichwahl zwischen den beiden Kandidaten 
mit der höchsten Stimmenzahl statt. Gewählt ist im 2. Wahlgang der Kandidat, 
der die meisten Stimmen erhält. Bei gleicher Stimmenzahl entscheidet das Los. 
Die Vorstandsmitglieder sind wirksam gewählt, wenn die Betreffenden das Amt 
angenommen haben. 

9.7  Versammlungsleiter ist grundsätzlich der Vorsitzende oder bei dessen Verhinde-
rung der stellv. Vorsitzende. Über die Mitgliederversammlung ist eine Nieder-
schrift zu fertigen, die vom Versammlungsleiter und Protokollführer zu unter-
zeichnen ist.
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§ 10 Vorstand
10.1  Der Vorstand besteht aus:
 • dem Vorsitzenden
 • dem stellvertretenden Vorsitzenden
 • dem Geschäftsführer
 • dem Kassenwart
 • dem Schriftführer
 • Fachwarten z.B. für Wandern, Wege, Naturschutz, Kultur, Jugend, Familie und 

Medien
 • den Beisitzern (Anzahl wird von der Mitgliederversammlung bei der Wahl be-

stimmt)

10.2  Über die Sitzungen des Vorstandes werden Niederschriften gefertigt, die vom Sit-
zungsleiter (in der Regel der Vorsitzende) und vom Protokollführer (in der Regel 
der Schriftführer) zu unterzeichnen sind.

10.3  Der Vorsitzende und der stellv. Vorsitzende vertreten gemäß § 26 II BGB die 
Ortsgruppe gerichtlich und außergerichtlich (Vertretung nach außen). Jeder ist 
allein handlungsbefugt bzw. vertretungsberechtigt. Vorsitzender und stellv. 
Vorsitzender bilden den sog. BGB-Vorstand. Im Innenverhältnis ist der stellv. 
Vorsitzende nur im Falle der Verhinderung des Vorsitzenden handlungsbefugt.

10.4  Die Übertragung mehrerer Ämter auf eine Person ist statthaft mit Ausnahme der 
Personalunion von Vorsitzender und Kassenwart. 

10.5  Der Vorstand tritt nach Einladung des Vorsitzenden nach Bedarf zusammen. Der 
Vorsitzende muss den Vorstand einberufen, wenn ein Drittel seiner Mitglieder 
dies schriftlich unter Angabe des Grundes verlangt. Der Vorstand ist beschluss-
fähig bei Anwesenheit der Hälfte seiner Mitglieder. Jedes Vorstandsmitglied hat 
1 Stimme. Die Beschlüsse werden mit einfacher Stimmenmehrheit (50 % plus 1 
Stimme) gefasst. Bei Stimmengleichheit entscheidet der Vorsitzende.

10.6  Auch ein nicht vollständig besetzter Vorstand ist beschlussfähig.
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10.7  Dem Vorstand obliegen insbesondere
 • die Führung der Geschäfte des Vereins
 • das Vollziehen der Beschlüsse der Mitgliederversammlung
 • die Genehmigung der Ausgaben
 • die Erstellung der Jahresberichte, des Kassenberichtes und des Haushaltsplanes
 • die Entsendung von Mitgliedern zu Tagungen und Lehrgängen
 • das Vorschlagsrecht zur Verleihung von Verdienstnadeln
 • die Vorbereitung und Durchführung der Mitgliederversammlung 
 • die Festlegung von Ort und Zeitpunkt der Mitgliederversammlung 

10.8 Scheidet ein Vorstandsmitglied während der Amtszeit aus, können die restlichen 
Vorstandsmitglieder ein neues Vorstandsmitglied kommissarisch bis zur nächsten 
Mitgliederversammlung bestellen. Das kommissarisch bestellte Vorstandsmit-
glied hat kein Stimmrecht.

 Alternativ: 
 Scheidet ein Vorstandsmitglied während der Amtszeit aus, können die restlichen 

Vorstandsmitglieder ein neues Vorstandsmitglied bis zur nächsten Mitgliederver-
sammlung kooptieren (Selbstergänzung des Vorstandes). Das kooptierte Vor-
standsmitglied besitzt Stimmrecht und ist von der nächsten Mitgliederversamm-
lung nachzuwählen.

10.9 Die Mitgliederversammlung kann beschließen, dass für die Wahrnehmung be-
stimmter Ämter innerhalb des Vorstandes eine angemessene pauschale Auf-
wandsentschädigung und der Ersatz von Auslagen im Rahmen der gesetzlichen 
Vorgaben gewährt werden. 

10.10 Der Vorstand kann für besondere Zwecke der Vereinsarbeit Ausschüsse einsetzen.

§ 11 Wanderjugend
Die Ortsgruppe strebt die Bildung einer Jugendgruppe an. Die Jugendgruppe wählt 
einen Jugendwart, der dem Vorstand der Ortsgruppe angehört. Für die Jugendgruppe 
gelten auch die Satzungen der Deutschen Wanderjugend (DWJ) im Verband der Deut-
schen Gebirgs- und Wandervereine und der DWJ-Landesverbände Rheinland-Pfalz und 
Nordrhein-Westfalen.
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§ 12 Geschäftsjahr
Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. Das Kassen- und Rechnungswesen obliegt dem 
Kassenwart im Auftrage und der Verantwortlichkeit des Vorstandes. 

§ 13 Satzungsänderungen
Änderungen dieser Satzung können von der Mitgliederversammlung mit drei Viertel 
der abgegebenen Stimmen der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder beschlos-
sen werden.

§ 14 Allgemeine Bestimmungen
14.1 Wird nichts anderes vereinbart, werden alle Beschlüsse mit einfacher/absoluter 

Mehrheit der gültigen Stimmen (50 % plus 1 Stimme) gefasst. 

14.2 Als gültige Stimmen werden nur die Ja- und Nein-Stimmen gewertet; Enthaltun-
gen finden bei der Auszählung keine Berücksichtigung. 

14.3 Um wahl- und stimmberechtigt zu sein, muss das Mitglied das 14. Lebensjahr 
vollendet haben. In den Vorstand können nur Mitglieder, die das 18. Lebensjahr 
vollendet haben gewählt werden.

14.4 Die in dieser Satzung aufgeführten Funktionsbezeichnungen sind geschlechts-
neutral aufzufassen.
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§ 15 Datenschutz 
15.1 Zur Erfüllung der Zwecke und Aufgaben des Vereins werden unter Beachtung der 

Vorgaben der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und des Bundesdaten-
schutzgesetzes (BDSG) personenbezogene Daten über persönliche und sachliche 
Verhältnisse der Mitglieder im Verein verarbeitet.

15.2 Soweit die in den jeweiligen Vorschriften beschriebenen Voraussetzungen vor-
liegen, hat jedes Vereinsmitglied insbesondere die folgende Rechte:

 • das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DS-GVO,
 • das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DS-GVO,
 • das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DS-GVO,
 • das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DS-GVO,
 • das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DS-GVO,
 • das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DS-GVO und
 • das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde nach Artikel 77 DS-GVO.

15.3 Den Organen des Vereins, allen Mitarbeitern oder sonst für den Verein Tätigen ist 
es untersagt, personenbezogene Daten unbefugt zu anderen als dem jeweiligen 
zur Aufgabenerfüllung gehörenden Zweck zu verarbeiten, bekannt zu geben, 
Dritten zugänglich zu machen oder sonst zu nutzen. Diese Pflicht besteht auch 
über das Ausscheiden der obengenannten Personen aus dem Verein hinaus.

15.4 Hat der Verein mindestens zehn Personen (Arbeitnehmer oder Ehrenamtler) stän-
dig mit der automatisierten Verarbeitung personenbezogener Daten beschäftigt, 
so muss zur Wahrnehmung der Aufgaben und Pflichten nach der EU-Daten-
schutz-Grundverordnung und dem Bundesdatenschutzgesetzes der Vorstand 
nach § 38 BDSG einen Datenschutzbeauftragten bestellen. 
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§ 16 Auflösung der Ortsgruppe
16.1 Die Auflösung der Ortsgruppe kann nur in einer zu diesem Zweck einberufenen 

Mitgliederversammlung mit drei Viertel der abgegebenen Stimmen aller stimm-
berechtigten Mitglieder beschlossen werden. Nehmen an dieser Mitgliederver-
sammlung nicht mindestens drei Viertel der stimmberechtigten Mitglieder teil, 
so ist innerhalb eines Monats eine weitere Mitgliederversammlung einzuberufen, 
in der die Auflösung mit drei Viertel der abgegebenen Stimmen der anwesenden 
stimmberechtigten Mitglieder beschlossen werden kann.

16.2 (Bei e.V.) Der Vorstand hat zwei Liquidatoren zu bestellen, die innerhalb eines 
Jahres nach Zustellung des Auflösungsbeschlusses an das Amtsgericht:

 • die laufenden Geschäfte des Vereins beenden,
 • die Forderungen einziehen,
 • das übrige Vereinsvermögen in Geld umsetzen,
 • die Gläubiger befriedigen und
 • den Überschuss an den Anfallsberechtigten (siehe § 16.2) aushändigen. 

16.3  Bei Auflösung der Ortsgruppe fällt das Vermögen dem Eifelverein e.V. (Haupt-
verein) zu, der es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke 
entsprechend seiner eigenen Satzung zu verwenden hat.

Diese Satzung wurde vom Eifelverein e.V. (Hauptverein) mit Schreiben vom ??? ge-
nehmigt und in der Mitgliederversammlung der Ortsgruppe XY vom ??? beschlossen. 
Sie tritt an diesem Tage in Kraft.

Stand: 30.10.2018

Anmerkung
Diese Mustersatzung kann auf der Homepage www.eifelverein.de unter der Rubrik 
„Vereinsinfos, Satzungen“ heruntergeladen oder über die Hauptgeschäftsstelle an-
gefordert werden.
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Eifelverein 2030 – fit in die Zukunft

Diese Printprodukte können kostenfrei über die Hauptgeschäftsstelle zu Werbe- 
zwecken bezogen werden. Insbesondere wird empfohlen, die Imageflyer und die Flyer 
über die Hauptwanderwege in den Tourist-Infos und sonstigen stark frequentierten 
Stellen der Eifel (sog. „Hot-Spots“) auszulegen.

Imageflyer Flyer Funktionsträger

Flyer Hauptwanderweg  
(insgesamt 17 Stück)

Übersichtskarte HWW


